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PRESSEMITTEILUNG 

Bundeskanzlerin verleiht Bjeen Alhassan den Nationalen Integrati-

onspreis  
 

Hamburg, 5. Oktober 2020 – Der Nationale Integrationspreis 2020 geht nach 

Hamburg: Die Bundeskanzlerin überreicht Bjeen Alhassan die Auszeichnung 

heute im Rahmen eines Festaktes im Bundeskanzleramt in Berlin.  

Integrationsstaatsministerin Annette Widmann-Mauz betont: „Bjeen Alhassan 

ist Vorbild und Ansporn für Frauen, ihr Leben in Deutschland anzupacken und 

selbst in die Hand zu nehmen. Damit leistet sie einen unverzichtbaren Beitrag 

für die Integration von Frauen und ihren Familien.“ 

 

„Ich freue mich sehr, dass meine Arbeit durch diesen Preis so viel Aufmerksamkeit be-

kommt“, so Preisträgerin Bjeen Alhassan. „Ich wünsche mir, dass die Facebook-Seite ihren 

Teil dazu beiträgt, dass die geflüchteten Frauen endlich ankommen und sich in ihrer neuen 

Heimat zu Hause fühlen können.“ 

Bjeen Alhassan kommt aus Rojava/Nordostsyrien und lebt seit 2014 in Deutschland. Bereits 

2019 hat sie ihren Masterabschluss auf Deutsch bestanden und arbeitet heute als Projektre-

ferentin bei der KWB Koordinierungsstelle Weiterbildung und Beschäftigung. Die Facebook-

Gruppe „Lernen mit Bijin“ gründete sie, um auch andere Frauen aus ihrer Herkunftsregion 

auf ihrem beruflichen Weg zu unterstützen und ihnen zu mehr Eigenständigkeit in Deutsch-

land zu verhelfen.  

Als Influencerin im besten Sinne erreicht sie regelmäßig über 270 geflüchtete kurdisch- und 

arabischsprachige Frauen. Sie fördert ihre gesellschaftliche und berufliche Teilhabe durch le-

bensbezogenen Sprachunterricht, Coaching und Beratung bei Fragen zu Behörden- oder 

Arztgängen, Kitagutscheinen oder Studienzulassungen. „Ich möchte sie ermutigen, sich 

selbstbewusst für ihre Rechte und Wünsche hier in Deutschland einzusetzen“, so die 28-Jäh-

rige. 

Zur Preisverleihung begleitet sie Hansjörg Lüttke, der geschäftsführende Vorstand der KWB, 

der sich für die Nominierung von Bjeen Alhassan eingesetzt hatte. „Wir sind sehr stolz, dass 

unsere Kollegin heute den Preis in den Händen hält, den sie so sehr verdient! Bjeen Alhassan 
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besitzt ein großes Talent, andere Menschen zu motivieren und zu aktivieren. Durch ihre Tä-

tigkeit bei der KWB verfügt sie zudem über umfangreiches Wissen über die berufliche Aus-

bildung und die arbeitsmarktpolitischen Integrationsangebote Hamburgs. Im Rahmen ihres 

ehrenamtlichen Engagements gibt sie dieses auch an Frauen weiter, die sonst wohlmöglich 

nie davon erfahren hätten“, erklärt er.  

Die Nominierung von Bjeen Alhassan mit ihrem Projekt „Lernen mit Bijin – Empowerment 

syrischer Frauen in Deutschland“ für den Nationalen Integrationspreis 2020 wurde von der 

BDA Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände gemeinsam mit dem BDI Bun-

desverband der Deutschen Industrie eingereicht. Arbeitgeberpräsident Ingo Kramer: „In-

tegration braucht Vorbilder. Der gemeinsame Vorschlag von BDA und BDI zeigt, wie das 

funktionieren kann: Frau Alhassan setzt sich mit beeindruckendem Engagement für die In-

tegration geflüchteter Frauen in die Gesellschaft und den Arbeitsmarkt ein. Sie hat den Preis 

redlich verdient.“  

 

Kontakt:  

Bjeen Alhassan | Tel.: 040 334241-338 | E-Mail: alhassan@kwb.de 

Larissa-Sophie Host | Tel.: 040 334241-260 | E-Mail: host@kwb.de 
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